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»Ich bin ein Experimentator in dem Sinne, daß ich schreibe, um 

mich selbst zu verändern und nicht mehr dasselbe zu denken wie 
zuvor.« 

(Michel Foucault, Der Mensch ist ein Erfahrungstier) 

Anita Moser (Dr. phil.), Kulturwissenschaftlerin und Kulturmanager­

in, lehrt in der Erwachsenenbildung sowie an der Universität Inns­
bruck Ihre Forschungs- und Arbeitsschwerpunkte liegen im Bereich 

Kulturvermittlung, Soziokultur, Postkolonialismus und zeitgenössi­

sche Kunst. 
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